
 

 

 

 

   

 

Theodor-Litt-Schule 
Regionales Berufsbildungszentrum 

der Stadt Neumünster AöR 

B e w e r b u n g  –  B e r u f s o b e r s c h u l e  W i r t s c h a f t  

 
für die einjährige Berufsoberschule  
. 

Angaben zur Person               - Bitte in Druckschrift ausfüllen! 
 

Name / Vorname _________________________/________________________□männl./□weibl.1) 

Geburtsdatum: ______________ Geburtsort: ___________________ 

Land:___________________ 

Anschrift der Bewerberin/ des Bewerbers:  

 
Straße  

 
PLZ, Ort   

 
Kreis  

 
Telefon  

 
E-Mail (falls vorhanden)  

 

 
 

Geben Sie bitte das Jahr an, in dem Sie die Fachhochschulreife erworben haben:  ____ 

Kreuzen Sie an, in welchem Bildungsgang Sie die Fachhochschulreife erworben haben: 

□ Fachoberschule □ Kaufmännische Assistenten □ Berufliches Gymnasium 
 

□ Anderer Bildungsgang (bitte angeben): _______________________________________ 

_________________________________________________________________________ 

(Name der Schule)                                                                                            (Ort) 
 

Entlassungsjahr:    
 
 
 

 
1)  Zutreffendes bitte ankreuzen! 
 

Seminar- und Studienfahrten sind laut Lehrplan als Bildungsbestandteile ausdrücklich erwünscht und damit 

Schulveranstaltungen. Mit meiner Unterschrift erkenne ich die Pflicht zur Teilnahme und Übernahme damit 

verbundener Kosten vorbehaltlich des Zustandekommens eines Schulverhältnisses an! 
 
  

An die 
Theodor-Litt-Schule 
Parkstraße 12-18 
24534 Neumünster 

Schuljahr 2024/2025 



 

 

 

 

   

 

Theodor-Litt-Schule 
Regionales Berufsbildungszentrum 

der Stadt Neumünster AöR 

Theodor-Litt-Schule 
Parkstr. 12-18 
24534 Neumünster 

 

Telefon:  043 21/942 4910  
Telefax: 043 21/942 4909 
E-Mail: info@tl-nms.de  
Internet:  www.tls-nms.de 

Standorte: 
Parkstraße 12-18 
Holstenstraße 35 
24534 Neumünster 

 
 
 
 
 
 

Angestrebter Abschluss: 

□ Allgemeine Hochschulreife (Zutreffendes bitte ankreuzen) 

Voraussetzung sind Vorkenntnisse in einer zweiten Fremdsprache (Französisch, Russisch, Spanisch oder 
Türkisch), die mit der Anmeldung in schriftlicher Form zu belegen sind. 

 

Bitte geben Sie die zweite Fremdsprache an, in der Sie eine oder mehrere der nachfolgenden 
Voraussetzungen erfüllen. 

 

Zweite Fremdsprache:    

□ Zweite Fremdsprache mit 4 Wochenstunden in der FOS 

□ Zweite Fremdsprache in einer zuvor besuchten Schule in den Klassenstufen 7 – 10 

□ Zweite Fremdsprache im zweijährigen Unterricht in der Berufsfachschule III 

□ Zweite Fremdsprache in einer zuvor besuchten Schule in den Klassenstufen 7 – 8 mit mindestens 

ausreichenden Leistungen 

□ Nachweis von mindestens 160 Stunden in einer anderen Einrichtung (z. B. VHS) und Nachweis des 

Anforderungsniveaus vergleichbar mit KMK-Fremdsprachenzertifikat Stufe I 

□ KMK-Fremdsprachenzertifikat Stufe II oder ein anderes vergleichbares Zertifikat 

□ Sonstige (bitte erläutern): ………………………………………………………………………………………… 

 

□ Fachgebundene Hochschulreife 

(Informationen über mögliche Studienfächer entnehmen Sie bitte den Informationen über die 
Berufsoberschule.) 
 

□ Ich habe bislang noch keine Berufsoberschule besucht.  

______________________________      ____________________________________ 

Ort und Datum  Unterschrift 

 
Als Anlagen füge ich bei: (Zutreffendes bitte ankreuzen) 

(Bitte keine Klarsichthüllen, Mappen, Ordner o. ä. verwenden, da diese nicht zurückgesandt werden können.) 

□ aktueller, lückenloser, tabellarischer und unterschriebener Lebenslauf 

□ Abschlusszeugnis der Fachhochschulreife 

□ Abschlusszeugnis der Berufsschule 

□  weitere Zeugnisse/Nachweise:_______________________________________________ 

 

Hinweise: 

- Liegt zum Zeitpunkt der Anmeldung die Fachhochschulreife noch nicht vor, so ist das 
letzte Halbjahreszeugnis einzureichen. Das Zeugnis der Fachhochschulreife ist 
unverzüglich nach Erwerb nachzureichen. 

- Zeugnisse und Nachweise sind als beglaubigte Kopie beizufügen. Das Sekretariat fertigt auch 

Kopien von persönlich vorgelegten Originalen an. 

- Übersteigt die Zahl der Bewerber/ -innen die Zahl der bereitgestellten Schulplätze, so werden 

die Plätze nach von der Pädagogischen Konferenz beschlossenen Kriterien vergeben. 


